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Besucht:
Kulissengespräch
unterRätinnen!

Achtung
Zusatzwettbewerb

Es nimmt uns wunder, ob an

diesem
Wettbewerb, der das

für uns doch
verhältnismäßig

ungewohnte
Weibliche in der

Politik zum Thema hat, mehr

weibliche oder mehr

männliche Leser teilnehmen.

Die Zusatzfrage
lautet:

Welches
Geschlecht

überwiegt unter den
Teilnehmern

am
Bildlegenden-Wettbewerb?

Sie schreiben unter \hren

Text auf der Postkarte:

Zusatzfrage: Es nehmen mehr

Hamen (Herren) teil.

Franco Barberis schut

nebenstehendes
Bild für einen

neuen
Leserinnen-

und

Leserwettbewerb.

Die Ausgangslage

Wirstellen uns vor, die Damen

gehörten
einem

schweizerischen

politischen

Rätegremium
an. Jetzt haben sie

Sessionspause
und führen

ein Gespräch. Ein Gespräch

zum
Beispiel über die lauten¬

den Debatten, über die

politische Lage, über Kolleginnen

der
Gegenpartei,

vielleicht

aber auch über etwas ganz

anderes...
Das sollen Sie,

verehrte
Leserinnen

und

Leser, uns sagen!

Die Aufgabe

Teilen Sie uns bitte auf einer

Postkarte mit, was die beiden

Rätinnen
besprechen,

kritisie¬

ren oder loben. Sie dürfen

entweder nur eine Rätin

irgendeine
geistreiche

Bemerkung
machen lassen oder

ihrer Kollegin eine witzige

Antwort in den Mund legen.

Mehr nicht, bitte. Der Dialog

soll sich auf eine einzige

Rede und Gegenrede

beschränken.

Die besten
Antworten

werden wir veröttentlichen,

mit Autoren-Namen,
und

honorieren.

Der Lohn, der winkt.

Wir wollen wissen, ob es

unter den
Teilnehmern

mehr

Männer oder mehr Frauen

hat, ungeachtet der Frage, ob

sie druckreiteTexte schreiben

oder nicht. Deshalb nehmen

wir die zusätzliche
Verlosung

von 50 Büchern aus dem

Nebelspalter-Verlag
unter

allen Veriassern von

Textvorschlägen
vor, die richtig

geraten
haben. (Eine

Teilnahme am Zusatz
-Wettbewerb

ohne
gleichzeitigen

Textvorschlag
ist nicht

gestattet.)

Bitte genaue
Personalienl

Wegen diesem
Zusatz-Wettbewerb

ist es wichtig, daß Sie

entweder den Vornamen
voll

ausschreiben
oder angeben,

ob Sie eine Frau oder ein

Mann sind. Undeutliche
Karten

werden
eliminiert.

Einsendetermin:

4. Oktober 1972.

Adresse:
Redaktion

Hebelspalter
Bildtext-Wettbewerb

9400
Rorschach

Wederüberden
Bildlegenden-

Wettstreit noch über das

Zusatz-Ratespiel
und seine

Verlosung
können wir

Korrespondenzen
tühren, und

der Entscheid des

Preisgerichtes
kann nicht ange-

tochten werden.

Wir sind gespannt
auf das

Image der Schweizer

Politikerin, das dank Ihrer Texte

zu dem spritzigen
Barberis-

Bild entstehen
wird, und wir

danken zum voraus allen

Teilnehmern
recht herzlichl

^-rivktion
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